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Tag der Älteren
Auch in diesem Jahr laden
Pfarrer Stel lnberger und
Bürgermeister Stockinger die
älteren Mitbürger wieder ein.
Anmeldung erforderl ich - siehe
Seite 2

Zivilschutz-Probealarm
Der bundesweite Zivi lschutz-
Probealarm wird am Samstag,
7. Oktober 201 7, zwischen
1 2.00 und 1 2.45 Uhr, in ganz
Österreich durchgeführt.

Straßensperren wegen
ORF-Wandertag in Rei-
chenthal am 24.09.201 7
* Güterweg Süßengraben ab
der Kreuzung mit der
Gemeindestraße Zulissen von
07.30 - 1 7.00 Uhr. Anrainer bis
zum Haus Stiftung 6 sind
ausgenommen.
* Güterweg zur Lorenzmühle ab
der Kreuzung mit der L1 483
Summerauer Straße von 09.30
- 11 .30 Uhr.

Verminderter Wasser-
druck bei Ihrer Wasser-
versorgungsanlage?
Ein Nichtwarten bzw. Wechsel
des Filters, der nach der
Wasseruhr eingebaut ist,
könnte die Ursache sein. Dies
war bereits in einigen
Haushalten der Fall . Daher
mindest jährl ich warten bzw.
wechseln! Kontrol l ieren Sie
auch monatl ich Ihren Wasser-
verbrauch - zur Vermeidung
eines Wasserverlustes!

Einladung zur
Schuleröffnungs-
feier 24.09.201 7

"Es gibt nur eins, das teurer ist als Bildung, keine Bildung" (von John F. Kennedy)
In Bildung und Bildungseinrichtungen investiertes Geld ist immer gut investiertes Geld.
201 2 wurde mit der Sanierung der beiden Schulen begonnen. Der Gemeinderat hat
sich damals ein hohes Ziel gesetzt: den derzeit möglichen - hochwertigsten
Sanierungsstandard umzusetzen, die Energiekosten drastisch zu senken und
Voraussetzungen für einen modernen Schulbetrieb abzusichern.
Mit Stolz können wir nach 5-jähriger Bauzeit feststel len: "Das Ergebnis der Sanierung
kann sich sehen lassen und wird von der Fachwelt sehr gelobt."

Seite 8

(c) Marktgemeinde Rainbach i.M.

Mehr auf Seite 3
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Anmeldung für 1 . Oktober

In unserer Gemeinde und Pfarre wird jedes Jahr im
Herbst der „Tag der Älteren“ gefeiert. Dieser Tag soll
die besondere Verbundenheit mit den älteren
Bewohnern zum Ausdruck bringen.
Wir laden alle Personen der Geburtsjahrgänge von
1 91 7 bis einschl ießlich 1 947 zur Feier herzl ichst ein:

Sonntag, den 1. Oktober 2017

PROGRAMM:
* 9:30 Uhr Festgottesdienst
* anschließend Mittagessen im Gasthaus Blumauer
* 1 4:00 Uhr Kreuzweg – Hl. Berg (nur bei Schönwetter)

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!

Wenn Sie diesen Tag mit uns feiern möchten, fül len Sie
bitte den untenstehenden Anmeldekupon aus, trennen
diesen ab und geben ihn bis DONNERSTAG, den 28.
September, im Pfarrhof oder beim Marktgemeindeamt
Rainbach ab, damit wir einen Überbl ick über die Teil-
nehmerzahl bekommen.

Tag
der

älteren

Genera
tion

Ich/Wir werde(n) am „Tag der Älteren“ am Sonntag, den 1 . Oktober 201 7, teilnehmen.

Name(n):

Adresse:

Unterschrift:

&

PfarrerAnton
Stellnberger

Bürgermeister
Friedrich Stockinger

Herrn Mag. Walter Holzinger wurde am 3.7.201 7 von
LH Mag. Thomas Stelzer und LSR-Präsident Fritz
Enzenhofer das Dekret als Schulleiter der Neuen
Mittelschule Rainbach i.M. verl iehen. Wir gratul ieren
sehr herzl ich und wünschen ihm für seine Aufgabe als
Leiter weiterhin viel Erfolg und Freude beim Erreichen
seiner Ziele sowie al len Schüler/Innen und
Pädagog/Innen einen guten Start ins neue Schuljahr.

(c) Land OÖ

Die Tanzgruppe Rainbach i.M. hatte am 2. September
201 7 allen Grund zum Feiern - sie können auf ein 40-
jähriges Jubiläum zurück blicken. Zu dieser wirkl ich
sehr gelungenen Feier in der Kirche und im Gasthaus
möchten wir ganz herzl ich gratul ieren. Die Tanzgruppe
ist ein sehr wichtiger Kulturträger, der von so manchen
Festen nicht mehr wegzudenken ist. Wir wünschen viel
Freude und alles Gute für die nächsten Jahrzehnte.

(c) Tanzgruppe Rainbach i.M.
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger
der Marktgmeinde Rainbach!

Neue Willkommensbroschüre für Neubürger/Innen
Die Marktgemeinde Rainbach i.M. hat eine
umfangreiche Wil lkommensbroschüre aufgelegt. Die
Broschüre beinhaltet wichtige Informationen, die den
neuen Bewohnern das Zurechtfinden in der neuen
Gemeinde erleichtern sollen: Informationen über
Gemeindeamt, Bauhof, ASZ, Kinder & Bildung,
Gesundheit & Soziales, Nahversorgung, Vereine,
Freizeitangebote, Gewerbebetriebe usw. Die Broschüre
wurde von der Mitarbeiterin Gabriele Hackermüller und
der Grafikerin Elisabeth Klein erstel lt.
Wir geben die Broschüre nicht nur an Neubürger,
sondern auch an Gemeindebewohner aus, die daran
interessiert sind. Sie können diese gerne am
Gemeindeamt abholen.

Einladung zur Schuleröffnungsfeier
Nach 5-jähriger Bauzeit ist die thermische und
räumliche Generalsanierung unseres Schulkomplexes
nun abgeschlossen.
Wir möchten Sie zur Eröffnungsfeier am Sonntag, den
24. September 201 7, sehr herzl ich einladen.
Um 9.30 Uhr gestalten dazu Schüler u. Schülerinnen
den Gottesdienst in der Kirche. Der anschließende
Festakt beginnt um 11 Uhr (Turnsaal). Diesen werden
die Volksschule und die Neue Mittelschule Rainbach mit
einem sehr umfangreichen Programm gestalten.
Zur Schuleröffnung wird eine Festschrift mit einem sehr
umfangreichen Inhalt aufgelegt: Schulgebäude mit
Geschichte, ausführl iche Projektbeschreibung, VS +
NMS stel len sich vor, verl iehene Preise und
Auszeichnungen usw..
Nehmen Sie sich Zeit und sehen Sie sich das
umfangreiche Programm der VS und NMS an.

Errichtung der Verkehrsinsel und Asphaltierung der
Ortsdurchfahrt
Die Bauarbeiten bei der Verkehrsinsel sind bereits
abgeschlossen. Ich darf mich ganz herzl ich bei den
Bauarbeitern der Straßenmeisterei und Straßenmeister
Harald Koppler bedanken. Trotz hohem
Verkehrsaufkommen konnten die Bauarbeiten in kurzer
Zeit abgewickelt werden.
Es gibt durchaus positive Rückmeldungen über die
erreichte Geschwindigkeitsreduktion bei der
Ortseinfahrt.
Ein weiterer Dank gilt auch unserem Herrn Pfarrer

Kons.rat Anton Stel lnberger für die Zustimmung zur
Verbreiterung des Gehsteiges bei der Engstel le am
Pfarrhofgebäude. Als Gegenleistung hat die
Marktgemeinde Rainbach i.M. Leerrohre in die
Bundesstraße verlegt, in welche eine Datenleitung vom
Pfarrhof zur Kirche eingezogen werden kann - für die
Steuerung der Kirchenheizung.
Auch bei Herrn Fritz Stumbauer möchte ich mich ganz
herzl ich für die Koordination der Bauarbeiten zwischen
Pfarre und Gemeinde bedanken.

Außengestaltung Schule
Die Marktgemeinde Rainbach i.M. hat in Eigenregie die
Außengestaltung bei der Schule durchgeführt. Unsere
Bauhofmitarbeiter/in haben hier ihr Fachkönnen unter
Beweis gestel lt. Der Bauausschuss hat sich in
mehreren Sitzungen und Begehungen intensiv mit dem
Verkehrskonzept auseinandergesetzt.
Im Zuge der Außengestaltung wurde die Bushaltestel le
an der B 31 0 verlängert, da sie nicht mehr den
erforderl ichen Richtl inien entsprochen hat - Ziel war die
Erhöhung der Sicherheit für unsere Schüler/Innen und
Kindergartenkinder.
Mit der Verlegung von Leerverrohrungen für E-
Ladestationen bei den Schulparkplätzen wurde auch in
die Zukunft gedacht.
Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei Dr.
Raffetseder und Dr. Dedl sowie den Anrainern für die
aufgebrachte Geduld während der Bauarbeiten - weiters
bei den Bauhofmitarbeitern für die hervorragende Arbeit
sowie beim Bauausschuss.

Ihr Bürgermeister
Friedrich Stockinger

Nach Abschluss der Bauarbeiten -
Polier Norbert Pöchinger
(c) Marktgemeinde Rainbach i.M.

Die Außengestaltung im bei der Schule
wurde in Eigenregie von den Bauhof-
mitarbeitern durchgeführt.
(c)Marktgemeinde Rainbach i.M.



Alpenländische Volksmusik vom Feinsten
unter dem Titel „Heut’ gibt’s a Rehragout“
am Sonntag, 1 2. November 201 7
Lieder, Musik und G’schichten zum Herbst und zur Jagd
begleiten bereits zur Mittagszeit und weiter bis ca. 1 7
Uhr unsere Gäste in gemütl icher, ungezwungener
Wirtshausmusi – Atmosphäre.
Auf Einladung vom „Rainbacher Dreig’sang“ werden
wieder hervorragende Sänger und Musikanten einen
unterhaltsamen Nachmittag gestalten! Mit dabei sind
die Ausseer Bradlmusi, Bairer Saitn- und Fleitlmusi,
Brüder Zwanzleitner, Dorfstadtmusi, Geschwister
Schabmair, Goiserer Klarinettenmusi, Holler-
schnapszuzler, Vilsleitnmusi und der Rainbacher
Dreig’sang.
Kombikarte a € 26.-: Eintritt + Rehragout + Getränk

Da wieder Reservierungen möglich sind und die
Platzkarten l imitiert sind, bitten wir um rechtzeitige
Vorbestel lung! ! ! GH Maurerwirt Rainbach:
0664/11 36087 oder Hubert Tröbinger: 0699/111 37 950
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Nach äußerst erfolgreichen Projekten steht nun eine interessante Bearbeitung von „Lumpazivagabundus“ auf dem
Programm. Regisseur Robert Traxler hat diesen Bühnenklassiker spektakulär verfremdet, und die drei
Handwerksgesellen werden in seiner Bearbeitung zu jugendlichen Problemfällen, die mit Drogen, Verwahrlosung,
Liebesschmerz und Sehnsucht zu kämpfen haben. Diese allzu menschliche, moderne und schräge Story über drei
Jugendliche kommt zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Neuen Mittelschule Rainbach zur Aufführung.
Das Theater sol l aber nicht nur die Jugend (ab 1 2 Jahren)
ansprechen, sondern ist auch ein Bühnenhighl ight für
Erwachsene.

In unserer Gemeinde ist allerhand los

Die kfb lädt ein zum Krafttraining für Frauen mit
Angelika Lonsing .
Kräftigungsübungen ohne Geräte stärken die
Muskulatur und sind für jede Altersgruppe geeignet!

ab Mo, 2. Oktober 201 7, um 1 9:30 – 20:30 im
Mehrzwecksaal der Schule
8 Einheiten bis 27. November (30. Oktober entfäl lt)
€ 2,50 pro Abend (inkl. Saalgebühr)
Einstieg jederzeit möglich, Anmeldung nicht
erforderl ich

Ein kulinarisch – musikalischer
Streifzug durch den Sonntag-
Nachmittag.
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Die Schüler/Innen der Volksschule und Neuen
Mittelschule wurden für das Ausfül len der
Fragebögen für das Audit "Famil ienfreundliche
Gemeinde" mit einem Eis belohnt.

(c) GR Katharina Jachs

(c) GR Katharina Jachs

Hinter dem Weinhäusl wurde im Frühling eine
Sandkiste mit einer Abdeckung aufgestel lt. Damit
unsere Jüngsten Gemeindebewohner auch vor der
pral len Sonne geschützt sind, wurde nun ein
Sonnensegel angekauft. Zwei engagierte Väter
haben uns beim Aufstel len des Segels unterstützt.
Vielen Dank!

Sie haben eines der beiden Heimatbücher von
Rainbach i.M. und benötigen dieses nicht mehr?
Bitte melden Sie sich am Marktemeindeamt Rainbach
i.M. (Bürgerservice), wenn Sie dieses um € 20,--
verkaufen möchten. Alle beiden Heimatbücher sind leider
vergriffen. Es wurde jedoch bereits mehrmals danach
gefragt.
* Heimatbuch Rainbach im Mühlkreis

"Bleibendes und Vergängliches aus 700 Jahren" von
Anton Sageder und

* 2. Heimatbuch der Marktgemeinde Rainbach i.M.
von Prof. DI Dr. Karl-Heinz Auburger und
Konsulent Franz Schimpl

(c) GR Katharina Jachs
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Die Marktgemeinde Rainbach i. M. hat sich gemeinsam
mit den Gemeinden Grünbach, Lasberg, Waldburg und
der Stadtgemeinde Freistadt in Form des
Stadtregionalen Forums „Stadtregion R.oFA“ zu einer
Stadt-Umlandkooperation zusammengeschlossen, um
eine gemeinsame Stadtregionale Strategie zu
entwickeln und somit der bestehenden engen
räumlichen, wirtschaftl ichen und infrastrukturel len
Verflechtung Rechnung zu tragen.

Projekttitel: Stadtregionale Strategie für die
Stadtregion „obere Feldaist“ (R.oFA)
Projektziel: Optimierung der Standort- und
Siedlungsstrukturen zur Reduktion des
Flächenverbrauchs sowie Senkung des CO²-Ausstoßes
durch Förderung der Nahmobil ität
Räumlicher Wirkungsbereich des Projektes:
Stadtgemeinde Freistadt und ihre Umlandgemeinden
Grünbach, Lasberg, Rainbach i. M. und Waldburg

Projektzeitraum: 1 5. Jul i 201 7 bis 30. Juni 201 8

Das Projekt dient folgenden konkreten Zielen:
* Langfristige Verankerung und Optimierung der
interkommunalen Zusammenarbeit mit entsprech
enden nachhaltigen Koordinationsmechanismen auf
Basis des Stadtregionalen Forums.

* Weiterentwicklung der bestehenden Stadt- und
Gemeinde-Strategien hin zu einer umfassenden,
abgestimmten Stadtregionalen Strategie (Stadt und
Verflechtungsräume).

* Nachhaltige integrative Raumentwicklung zur
Bewältigung der bestehenden wirtschaftl ichen,
ökologischen, kl imatischen, soziologischen und
demografischen Herausforderungen im funktionalen
Beziehungsgefüge der Stadtregion.

* Entwicklung und Planung geeigneter Projekte zur
tatsächlichen Verwirkl ichung/Realisierung konkreter
Ziele und Maßnahmen der stadtregionalen Strategie
zur Bewältigung der gemeinsamen
Herausforderungen und nachhaltigen Verbesserung
des städtischen Raums im Sinne der Prioritätsachse
4 des operationel len EFRE-IWB Programms Ö 201 4-
2020 (Siedlungsstruktur, Aufenthaltsqualität,
Funktionalität).

Dieses Projekt wird von dem Regionalmanagement OÖ
GmbH begleitet und aus Mitteln des Europäischen
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) sowie durch
Mittel des Landes Oberösterreich gefördert.

Nähere Informationen zu IWB/EFRE finden Sie auf
www.efre.gv.at und www.iwb2020.at

Zusammenschlus zur Stadtregion obere Feldaist

Wer hilft uns helfen mit der Spende von Möbeln?
Falls Sie eine Küche, einen Kasten, einen Tisch und Betten für unsere Asylwerber/Asylanten spenden möchten,
melden Sie sich bitte am Marktgemeindeamt Rainbach bei Frau Pühringer oder Frau Hackermüller:
Telefon: 07949/6255-1 5 oder buergerservice@rainbach.at



Nationalratswahl am 1 5. Oktober 201 7

Zur Teilnahme an der Nationalratswahl sind berechtigt
* österreichische Staatsbürger/innen
* mit Hauptwohnsitz in Österreich
* die spätestens am Wahltag (1 5.1 0.201 7) das 1 6.

Lebensjahr vollenden und
* vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.
* Weiters Auslandsösterreicher/innen, die spätestens

am Wahltag das 1 6. Lebensjahr vollenden und
* bis zum 24.8.201 7 in die Wählerevidenz einer

österreichischen Gemeinde eingetragen worden sind.

Die notwendigen Kundmachungen und
Veröffentlichungen sind auf der Homepage und an
der Amtstafel der Marktgemeinde ersichtlich. Laut
Beschluss der Gemeindewahlbehörde wurde die
Marktgemeinde Rainbach i.M. in vier Wahlsprengel
eingeteilt.

Wahlsprengel I umfasst die Ortschaften Rainbach i.M.
und Stadln sowie die Wahlkartenwähler
Wahllokal: Marktgemeindeamt, Erdgeschoß, Trauungs-
raum – Rainbach i.M. , Prager Straße 5
Wahlzeit: 8.00 bis 1 2.00 Uhr.

Wahlsprengel II umfasst die Ortschaften, Apfoltern,
Vierzehn, Dreißgen, Sonnberg, Labach und Hörschlag.
Wahllokal: Pfarrheim, Rainbach i.M. , Prager Straße 4
Wahlzeit: 8.00 bis 1 2.00 Uhr

Wahlsprengel III umfasst die Ortschaften Summerau,
Eibenstein, Zul issen und Stiftung.
Wahllokal: Feuerwehrzeughaus Summerau, 1 . Stock. ,
Summerau Oberort 36
Wahlzeit: 8.00 bis 1 2.00 Uhr.

Wahlsprengel IV umfasst die Ortschaft Kerschbaum.
Wahllokal: Gasthaus Kohlberger, Erdgeschoß,
Kerschbaum 4
Wahlzeit: 8.00 bis 1 2.00 Uhr.

Für die Nationalratswahl wurde vorerst keine Besondere
Wahlbehörde eingerichtet, weil sich die Briefwahl bei
den letzten Wahlen bewährt hat. Im Umkreis von 1 00 m
des Gebäudes, in dem sich ein Wahllokal befindet, ist
Verbotszone. Das bedeutet: Wahlwerbungen udgl. sind
in diesem Bereich zu entfernen.

Alle wahlberechtigten Personen der Marktgemeinde
Rainbach i.M. bekommen einige Wochen vor der Wahl
eine persönliche Wahlinfo per Post zugesendet. Diese
enthält nähere Informationen zu Ihrem Wahllokal, den
Öffnungszeiten Ihres Wahllokals usw.

Bitte nehmen Sie diese Wahlinfo und einen
amtlichen Lichtbildausweis (Führerschein,
Personalausweis, Reisepass) zur Wahl mit.

Wählen mit Wahlkarte:
Wenn Sie am Wahltag Ihr Wahlrecht nicht in unserer
Gemeinde ausüben können
* da Sie am Wahltag nicht am Wohnort sind (arbeiten,
verreist. . . ) oder

* da Sie das zuständige Wahllokal infolge mangelnder
Geh-, Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit nicht
aufsuchen können (aus Krankheits-, Alters- oder
sonstigen Gründen)

so haben Sie die Möglichkeit, beim Marktgemeindeamt
Rainbach i.M. eine Wahlkarte zu beantragen.

Wie können Sie eine Wahlkarte anfordern:
* schriftl ich (mit der persönlichen Wahlinfo), die Sie
erhalten - bis spätestens Mittwoch, 11 . Oktober 201 7

* über die Homepage der Gemeinde oder
www.wahlkartenantrag.at (mit Bürgerkarte oder
Handysignatur, mit Antragscode von der persönlichen
Wahlinfo, mit der Reisepassnummer oder mit
eingescanntem Lichtbi ldausweis) - bis Mi.1 1 .1 0.201 7

* mündlich bis spätestens Fr. 1 3. Oktober 201 7, 1 2 Uhr
* Beantragung mittels Telefon ist nicht möglich!

Jede Person muss die Wahlkarte selber beantragen -
d.h. Wahlkarten können nicht für Familien-
angehörige beantragt bzw. mitgenommen werden!

Haben Sie Ihren Hauptwohnsitz nach dem Stichtag
25.07.201 7 in unsere Gemeinde verlegt?
Sie können Ihr Wahlrecht in jener Gemeinde ausüben, in
der Sie zum gegebenen Stichtag mit Hauptwohnsitz
gemeldet waren. Falls Sie am Wahltag nicht in diese
Gemeinde fahren möchten, sol lten Sie zeitgerecht bei
dieser Gemeinde eine Wahlkarte anfordern (siehe
oben).
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(c) Holger Lang / pixel io.de
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Beachten Sie bitte:
Wahllokal 2 befindet sich bei dieser
Wahl im Pfarrheim Rainbach i.M.
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Das "we need you Jugendcoaching" der Sozialen
Initiative bietet Jugendlichen und jungen Erwachsenen
zwischen dem 1 5. und 24. Lebensjahr, die derzeit
keine(n) Schule, Kurs oder Ausbildung besuchen oder
auch abbruchsgefährdet sind, professionelle Beratung
und Hilfestel lung für den Einstieg ins Berufsleben an.
Die Teilnahme am Jugendcoaching ist kostenlos und
erfolgt auf freiwil l iger und vertrauensvoller Basis. Die
Berater sind in Oberösterreich mobil unterwegs.
Beim Erstgespräch, in einem unserer Büros in deiner
Nähe oder wo immer du wil lst, wird deine aktuel le
Lebenssituation erhoben und ganz persönlich auf dich
und deine Wünsche eingegangen.
Gemeinsam erarbeiten wir einen für dich passenden
Plan. Dieser sol l dir Mut machen, jeden Schritt davon
erfolgreich zu bewältigen.
- Wir finden mit dir deine Talente und bestärken dich in
deinem Tun.

- Wir schaffen eine Struktur, die dir längerfristig hi lft,

dich weiterzuentwickeln.
- Wir kooperieren mit Projektpartnern um dich
bestmöglich und individuel l zu unterstützen.

- Wir sind an deiner Seite in kritischen Situationen,
wenn es deinen Fortschritt am berufl ichen Weg
hindert.

- Wir finden Lösungen, wenn es im Leben gerade
schwierig ist.

- Wir binden, wenn du möchtest, deine Eltern,
Bezugspersonen und Vorgesetzten mit ein.

- Wir unterstützen dich dabei, deine eigenen
Entscheidungen zu treffen um deine Ziele zu
erreichen.

- Wir sind für dich da.

Melde dich einfach bei Yvonne Finsterle, Jugendcoach
Freistadt, E-Mail : yvonne.finsterle@soziale-initiative.at
Tel. : 0676/84 1 3 1 4 757, www.soziale-initiative.at,
www.weneedyou.at, www.neba.at

We need you - Jugendcoaching - Hilfe beim Berufseinstieg

Der Herbst kommt und es sind vermehrt Anrufe beim
Marktgemeindeamt eingelangt, da Äste von Bäumen bzw.
Sträuchern über den Fahrbahnrand in die Straße
hineinragen.
Im Straßengesetz ist verankert, dass die Hausbesitzer für
die Pflege und das Schneiden von Bäumen und
Sträuchern entlang von öffentl ichen Straßen und Plätzen
zuständig sind.
Der letzte Sturm hat gezeigt, dass bei manchen
Hausbesitzern hier Handlungsbedarf besteht!
Wir bitten die betroffenen Hausbesitzer aktiv zu werden.

Zivilschutz-Probealarm 7.1 0.201 7

Marcel Haghofer aus Zulissen ist
seit September 201 7 unser neuer
Lehrl ing im Bauhof. Wir wünschen
ihm bei seiner Lehre als
Straßenerhaltungsfachmann alles
Gute.
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Wer wird gefördert?
* Eltern (ein Elterntei l), die mit ihrem Kind (ihren
Kindern) im gemeinsamen Haushalt leben und

* das kostenlose Kinderbetreuungs-Angebot (=den
beitragsfreien Kindergarten) nicht in Anspruch
nehmen.

Wann kann die Förderung beantragt werden?
* nach dem 3. Geburtstag eines Kindes
* bis maximal zum Beginn des verpfl ichtenden
Kindergartenjahres. Dieses beginnt mit dem auf den
5. Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr.

* Die Förderung wird zum Zeitpunkt der
Antragsstel lung maximal für ein Jahr rückwirkend zur

Auszahlung gebracht.

Wie wird gefördert?
* Der Bonus beträgt jährl ich pro Kind 700 Euro.
* Die Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen.
* Die Eltern geben bei der Antragstel lung das
voraussichtl iche Datum des erstmaligen
Kindergartenbesuches an.

* Bereits nach Antragstel lung wird der 1 . Teilbetrag
überwiesen.

* Mit dem Eintritt in den Kindergarten wird der 2.
Teilbetrag ausbezahlt - für die Monate, die der
beitragsfreie Kindergarten nicht Inanspruch
genommen wurde.

Kinderbetreuungsbonus
für Kinder, die den beitragsfreien Kindergarten nicht besuchen

Sehr häufig möchten Studenten bzw. Fachhochschüler
ihren Hauptwohnsitz in der Heimatgemeinde Rainbach
i.M. belassen, es entstehen jedoch dadurch finanziel le
Nachtei le, da der Hauptwohnsitz nicht an den
Studienort verlegt wird.

Fal ls dies auch auf Dich bzw. Ihre(n) Tochter/Sohn
zutrifft, kann eine Förderung zum Semesterticket beim
Marktgemeindeamt Rainbach i.M. beantragt werden,
wenn der Hauptwohnsitz trotzdem in unserer Gemeinde
belassen wird:
Studenten(innen) bzw. Fachhochschüler(innen) an

einer Universität, Hochschule oder Fachhochschule
erhalten von der Marktgemeinde Rainbach i.M. eine
Förderung für das Semesterticket in der Höhe von €
75,- pro Semester, wenn sie ihren Hauptwohnsitz in der
Marktgemeinde Rainbach i.M. belassen – ihnen jedoch
finanziel le Nachtei le dadurch entstehen, da sie den
Hauptwohnsitz nicht an den Studienort verlegen.

Nähere Informationen dazu auf unserer Homepage:
www.rainbach.at (Schaukasten) bzw. (Bürgerservice)
oder am Marktgemeindeamt bei Frau Hackermüller.

Förderung Semesterticket für Studenten bzw. Fachhochschüler
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Schwarzes Brett

Wir freuen uns über jede(n) Teilnehmer(in)

Verein fürOrtsverschönerung und Dorferneuerung Rainbach

Stellenausschreibungen

Lehrling Einzelhandelskaufmann/-frau

Lehrling im Ersatzteillager (m/w)

LKW-Mechaniker Lehrling (m/w)

werden von Fa. Hochrather Landtechnik GmbH zur

Verstärkung des Teams in Unterweitersdorf gesucht.

Nähere Informationen:
07225/8277-41 2 oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Landmaschinen-Mechaniker/in
wird von Fa. Hochrather Landtechnik GmbH zur

Verstärkung des Teams in Unterweitersdorf gesucht.

Nähere Informationen:
07225/8277-41 2 oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Justizbeamte/in
Nähere Informationen: www.justiz.gv.at/justizwache-

onl inebewerbung oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Engagierte Mitarbeiter gesucht
eworx Network & Internet GmbH sucht zur

Verstärkung des Teams engagierte Mitarbeiter/innen

für ihre E-Mail Marketing Software mailworx.

Nähere Informationen:
07289 50 1 21 2 oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Friseur/Friseurin
wird von Salon Karin in Rainbach zur Verstärkung

des Teams gesucht.
Nähere Informationen:
07949/608 66 oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Diplomierte/r Gesundheits- und Krankenpfleger/in

wird vom Alten- und Pflegeheim St. El isabeth gesucht

Nähere Informationen:
07949/6791 -43 oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Tischler/in und Montagetischler/in

wird von der Firma Böhm Möbel in Rainbach gesucht.

Nähere Informationen:
07949/6235 oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Kraftfahrer/in
wird von der Firma Ehgartner Transport GmbH in

Schenkenfelden gesucht.
Nähere Informationen:
0664/545 59 40 oder auf unserer Homepage

(Schaukasten)

Baumonteur/in
sucht die Firma Pühringer GmbH & Co. KG in

Freistadt
Nähere Information:
www.puehringer.at oder auf unserer Homepage

(Schaukasten

Veranstaltungskalender

22.09.201 7 - 8.30 - 9.30 Uhr
Landes Wandertag in
Mardetschlag, Treffp. GH
Pammer in Mardetschlag
Pensionistenverband Rainbach

24.09.201 7 - 11 .00 Uhr
Schuleröffnungsfeier
Turnsaal NMS
9.30 Uhr Gottesdienst in der
Pfarrkirche von Schülern
gestaltet

30.09.201 7 - 1 3.00 Uhr
Summerauerlauf
FF- Summerau

30.09.201 7 - 20.00
Oktoberfest Grenzlandhalle
Summerau; FF-Summerau

01 .1 0.201 7 - 9.30 Uhr
Erntedank und Tag der
Älteren

04.1 0.201 7 - 1 3.00 Uhr
Wanderung nach Rading
Treffpunkt: Lagerhaus Summ.
Pensionistenverband Rainbach

08.1 0.201 7 - 1 3.00 Uhr
ÖVP-Wandertag

11 .1 0.201 7 - 1 9.00 Uhr
Info-Workshop "Zucker und
seine Alternativen", GH
Blumauer

1 4.+20.+21 .1 0.201 7, 1 9.30 h
1 5.+22.1 0.201 7 - 1 6:00 h
Theater "#Lumpazi 2.0"
NMS Rainbach
VA: Junge Bühne Rainbach

1 5.1 0.201 7 - 8.00 - 1 2.00 Uhr
Nationalratswahl

09.11 .201 7 - 1 3.00 Uhr
Wanderung bei Bujanov (CZ),
Treffp.GH Kohlberger Kerschb.
Pensionistenverband Rainbach

11 .+1 2.11 .201 7 ab 9.00 Uhr
Jubiläumsschau Kleintier-
zuchtverein Freistadt
Stockhalle Rainbach

11 .+1 2.11 .201 7 - 1 0-1 7 Uhr
Martinimarkt der Herbstkunst
im Weinhäusl/Pfarrheim

1 2.11 .201 7 - 1 2.00 Uhr
"Heut gib's a Rehragout",
GH Mauerwirt,
VA:Rainbacher Dreig'sang

24.11 .201 7 - 20.00 Uhr
Pfarrball , GH Blumauer

Verkaufen Kaffee-
Maschine (Siebträger):
Diese Gastromaschine
wurde zuletzt Anfang 201 6
einer Überprüfung
unterzogen. Typ "La Pavoni
P" VD2 (NF21 827). Die l inke

Einheit funktioniert. Die rechte Einheit ist defekt (lt. Angabe ist
Relaistausch zur Steuereinheit notwendig). Dazu gibt es die
externe Wasserpumpe. Standort Pferdeeisenbahnhof
Kerschbaum. Abholung bzw. Besichtigung nach telefonischer
Vereinbarung (07949 6255-1 8 oder unter 6800). Preis € 1 70,-

Mietwohnung in Summerau:
bei Wohnhausanlage "Summerau Bahnhof 14" mit 79 m². Ab

sofort verfügbar. Lage 1 OG, 3 Zimmer mit Loggia. Miete inkl.

Betriebskosten, Parkplatz u. Heizung 405 Euro. Schlüssel zur

Besichtigung ist auch beim Marktgemeindeamt hinterlegt.

Wohnungsträger: EBS Wohnen, 4020 Linz - 0732/652411 -30

Trachtennähkurs
Die Goldhaubengruppe veranstaltet im Novembereinen Trachtennähkurs.
Anmeldung: bis 1 5.1 0.201 7
bei Martina Stumbauer
Tel. 07949/6222 oder 664/31 86 1 34

Vermie
te Platz

zum Abstel le
n von A

utos

oder als
Werkstatt

bzw. La
gerraum

.

Tel. 068
0/20 71

491 (Dr
eißgen)




